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Mit grosser Freude laden die Bürgergemeinden Etziken und Hüniken 
zum gemeinsamen Waldgang ein. Zu diesem Anlass ist die gesamte Be-
völkerung, ob jung oder schon etwas älter, ob Einwohner oder Bürger, 
ob Waldinteressierte oder einfach nur Erholungssuchende im Wald 
herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir treffen 
uns am Samstag, 1. Juli 2023, um13.00 Uhr beim Waldhaus Etziken. Auf 
einem Rundgang durch den Wald, der ca. 2 Stunden dauert, erfährst du 
interessante Informationen zum Wald und dessen Nutzung, zur Flora und 
Fauna sowie zum Wild und der Jagd. Auch die verschiedenen Probleme im 
Wald, wie der Klimawandel und die Freizeitnutzung, werden aufgezeigt. 
Die Themen variieren je nach Aktualität. Der Waldgang findet bei jeder 
Witterung statt. Gutes Schuhwerk und angepasste Kleidung sind von 
Vorteil. Im Anschluss laden 
die beiden Bürgergemein-
den zum gemeinsamen Im-
biss im Waldhaus ein. Auch 
das gemütliche Zusammen-
sein kommt nicht zu kurz. 
Der Anlass wird in diesem 
Jahr durch den Jodlerklub 
Alpenglühn Etziken musika-
lisch begleitet. Wer nicht gut 
zu Fuss ist, kann selbstver-
ständlich direkt zum Imbiss 
erscheinen. Dieser ist auf  
ca. 15.30 Uhr geplant.

BÜRGERGEMEINDE 

Einladung zum Waldgang 2023

Der Rundgang durch den Wald dauert  
ca. 2 Stunden. 
(Foto: Bürgergemeinde Etziken)
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Wir freuen uns über deinen Besuch am Wald-
gang 2023.
Die Bürgergemeinden Etziken und Hüniken

Ueli Leuenberger

Waldbau der Zukunft
Der Klimawandel ist ein aktuelles Thema im 
Wald. Wie wird der Wald in Zukunft aussehen?
Welchen Einfluss die Klimaerwärmung auf den 
zukünftigen Waldbau hat und welche Baumar-
ten wir in der Zukunft im Wald haben werden, 
wird dir unser Revierförster, Daniel Schmutz, 
erklären.

Durchforsten und Holzerei
Was heisst eigentlich Durchforsten? Wie wird 
diese Arbeit ausgeführt und auf was ist zu 
achten? Die Firma Zwahlen Forst ist mit ihren 
Maschinen vor Ort. Du kannst sie live bei ihrem 
Einsatz erleben.

THEMEN WALDGANG 2023 
Live-Suche von Rehkitzen und Informationen 
zum Wild
Jagdaufseher Pascal Utz wird vor Ort die Suche 
von Rehkitzen im Gras mittels Drohne vorführen 
und viele nützliche Informationen zum Wild 
vermitteln.

Ein Rehkitz ist im hohen Gras gut 
vor seinen Feinden versteckt.  
Leider ist es damit auch beim  
Einsatz von Mähmaschinen un-
sichtbar und in Gefahr.
(Foto: Rehkitzrettung Schweiz)

Erfahre und erlebe, 
wie moderne 

Durchforstung heute
betrieben wird.

(Foto: Zwahlen Forst)
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EINWOHNERGEMEINDE

JUNGBÜRGER-FEIER 2022

EINWOHNERGEMEINDE

1. AUGUST-FEIER

GEMÜTLICHES ZUSAMMENSEIN MIT SPEIS UND 
TRANK

AM MONTAG, 1. AUGUST 2023 

AB 18.00 UHR BEIM WALDHAUS ETZIKEN

Grilladen mit Beilagen of ferieren die 
Einwohnergemeinden (Getränke gehen auf 
eigene Rechnung).

Mit Ballonwettfliegen (ca. 20.00 Uhr) und 
1. Augustfeuer

Auf Grund der guten Erfahrungen der letzten 
Jahre bitten wir Sie, das Abfeuern von Feuer-
werkskörpern auch dieses Jahr zu unterlassen.

Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden 
mit Ihnen! 

Die Gemeinderäte von Etziken und Hüniken

EINWOHNERGEMEINDEN ETZIKEN UND HÜNIKEN

1. AUGUST-FEIER

Jungbürger und Gemeinderäte 
geniessen die beeindruckende 
Aussicht vom Wasserturm, 
geführt von Anlagenwart Paul 
Plüss.
(Foto: Caroline Jäggi)

Im Verlauf des Jahres 2022 erreichten Geiser 
Mika, Perrin Amélie, Schmid Cedric, Steiner 
Norwin (alle aus Etziken) und Leuenberger Nils 
(aus Hüniken) das Stimm- und Wahlrechtsalter. 
An der Jungbürgerinnen- und Jungbürgerfeier  
ging es hoch hinaus auf den in den 1930er-
Jahren errichteten Wasserturm. Im Anschluss 
offerierten die beiden Einwohnergemeinden ein
Nachtessen im Restaurant Frohsinn.
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Beim Fällen nicht 
gebückt? Nein, 

einzelne Bäume 
werden als stehen-
des Totholz erhöht 
abgeschnitten und 

stehengelassen, 
um  kleinen Tieren 

Unterschlupf zu 
bieten. 

(Foto: Claudia 
Ochsenbein)

Der Unterhalt der Gewässer ist eine aufwändige und stetige Auf-
gabe. Der Kanton hat diese 2010 den Gemeinden übertragen und 
entschädigt die Arbeiten jeweils mit einer Laufmeterpauschale. 
In Etziken erhalten wir beim Bachunterhalt grosse Unterstützung 
seitens der Bürgergemeinde. Bäche, welche sich im Wald befinden, 
wie der Verenamööslibach, das Dornackerbächli oder der Dünnbach, 
welche nur zeitweise Wasser führen, werden beim «Gmeinwärch» 
unterhalten. 

Für das Niedermattbächli und den Dünnbach im Bereich Industrie 
ist der Bachbeauftragte, Matthias Stampfli zuständig. Der Bereich 
entlang der Geleise  gehört jedoch in die Zuständigkeit der SBB. Im 
kurzen, offenen Bereich des Mettlenbächli sorgt Martin Ochsenbein 
als Bachbeauftragter gemeinsam mit der Gemeinde Bolken für den 
Unterhalt. Zur Pflege der Gewässer gehören die periodisch auszu-
führenden Arbeiten in der Sohle und am Ufer, wie das Entfernen 
von Sohlenauflandungen oder das Mähen und Durchforsten der 
Böschungen. Ebenfalls fallen das Entfernen von Abfällen sowie 
die Neophyten-Bekämpfung darunter. 

EINWOHNERGEMEINDE 

BACHUNTERHALT
EINWOHNERGEMEINDE

SANIERUNG MZH:
DAS VORPROJEKT
Am Infoanlass des vergangenen Jahres hat Herr 
Huber vom Architekturbüro Aarplan Architekten 
AG den « Masterplan » für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Für das Jahr 2023 wurden 50 000 Franken für 
die weitere Vorbereitung der Sanierung (Vor-
projekt, Zustandsanalysen und Vorabklärungen) 
budgetiert. 

Um weiter planen zu können, hat die AG MZH 
den Standort für den Lift festgelegt. Dieser wird 
sich zukünftig neben der Treppe (im aktuellen 
Putzraum) befinden. 

Herr Huber und sein Team von Aarplan haben 
im Januar 2023 den Auftrag erhalten, das Vor-
projekt auszuarbeiten. Dazu gehören: 
 ! das vollständige Vorprojekt in geeignetem 

Massstab,
 ! die Unterlagen, welche für einen Vorent-

scheid der Baubehörde nötig sind,
 ! ein Konstruktions- und Materialkonzept,
 ! ein detaillierter Erläuterungsbericht als 

Arbeitsunterlage für Dritte.

Das Vorprojekt gibt der Gemeinde Etziken die 
Möglichkeit, bei verschiedenen Architekten Ho-
norarofferten zur Realisierung der Sanierung 
einzuholen. Als Grundlage dazu dienen das 
Projektpflichtenheft, die Machbarkeitsstudie 
sowie die Projektierungsgrundlage. 

Das Ziel des Vorprojektes ist es, das architekto-
nische Konzept aufzuzeigen und die Wirtschaft-
lichkeit zu optimieren. Alle nötigen Fachplaner 
werden von Aarplan einbezogen und deren 
Vorschläge berücksichtigt. Auch die Auflagen 
der Behörden werden von Anfang an beachtet. 
Anhand dieser Grundlagen können die anfal-
lenden Baukosten errechnet werden. 

Das Vorprojekt ist aktuell in Arbeit und soll bis 
Ende Juli fertiggestellt werden. Danach werden 
die AG MZH und der Gemeinderat über das 
weitere Vorgehen, insbesondere die Finanzie-
rung, beraten.

Florence Jufer
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Das Niedermattbächli vor und nach dem Ausbaggern der Bachsole.
(Fotos: Claudia Ochsenbein)

Das BerufkrautExoten im Garten, was tun?

Bild links: Igel, Wiesel, Fledermäuse und Reptilien verbringen den Winter 
vor Kälte geschützt in den Asthaufen. 
Bild rechts: Das Pfaffenhütchen gehört zu den erhaltenswerten Pflanzen.
(Fotos: von Alex auf Pixabay)

Claudia Ochsenbein

AUSHOLZEN:
Beim Unterhalt des Gehölzes wird abschnitts-
weise alle 3 bis 6 Jahre vorgegangen. Stras-
senbereiche werden jährlich kontrollliert und 
freigeschnitten. Die Arbeiten werden jeweils 
während der Vegetationsruhe ausgeführt. 

Zu fällende Bäume wurden bisher durch den 
Kreisförster angezeichnet, neu durch den Na-
turschutzbeauftragten. Anfang dieses Jahres 
wurde ein erster Teil am Niedermattbach aus-
geholzt. 

Was auf den ersten Blick nach einem totalen 
Kalschlag aussieht, ist wichtig für die Pflege.  
Schnellwüch sige Arten (Erlen, Eschen, Hartriegel, 
Hasel und Weiden) werden auf Stock gesetzt, 
damit Platz und Licht für erhaltenswertes Ge-
hölze (Eichen, Kirschen, Dornensträucher oder 
das Pfaffen hütchen) entstehen.

Ein Teil des Schnittmaterials wird nicht abtrans-
portiert, sondern als Asthaufen aufgeschichtet 
und der natürlichen Verrottung über lassen. Da-
mit werden wertvolle Verstecke und Überwin-
terungsplätze für allerlei Kleintiere geschaffen. 

Käferlarven bohren Gänge, welche  später von 
Wildbienen als Kinderstube genutzt werden. 
Morsches Holz wird von Asseln, Schnecken, 
Würmern und vielen weiteren Organismen ab-
gebaut. All diese Tierchen werden wiederum von 
Blindschleichen, Kröten und Vögeln erbeutet. 

DIE BACHSOLE
Die Bachsole muss periodisch ausge-

baggert werden, um eine Verkrautung 
und Verschlammung zu verhindern. Im 
Herbst 2022 konnte das Niedermatt-

bächli gemeinsam mit der SBB ausge-
baggert werden. 

LITTERING
Zur Pflege gehört nebst dem Mähen der Grün-
fläche auch die Abfallentsorgung. Leider kommt 
es immer wieder zu Littering und unerlaubten 
Rasen- oder Steindepots, die den kleinen Bach-
bewohnern statt nutzen nur schaden.

NEOPHYTEN-BEKÄMPFUNG
Während einige Pflanzen gefördert werden, wird 
auf andere Arten, wie den Sommerflieder, Jagd 
gemacht. Dieser gehört zu den sogenannten 

Neophyten. Dabei handelt es sich um Pflanzen, welche bei uns absicht-
lich eingeführt oder versehentlich eingeschleppt wurden und in der 
Folge verwilderten. Einige dieser Pflanzen verhalten sich invasiv. Dies 
bedeutet, dass sie einheimische Arten verdrängen und zum Rückgang 
der biologischen Vielfalt führen. 

Neophyten finden sich auch in privaten Gärten und tragen dadurch zur 
Verbreitung bei. Solche Pflanzen sollten, wenn immer möglich, entfernt 
werden. Weitere Infos unter:

https://so.ch/fileadmin/internet/bjd/bjd-afu/32_Wasser/5_Neophyten/316_mb_02_berufkraut.pdf
https://so.ch/fileadmin/internet/bjd/bjd-afu/32_Wasser/5_Neophyten/535_ui_01_exoten.pdf
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BÜRGERGEMEINDE

WALDHAUS DER BÜRGERGEMEINDE ETZIKEN

Das Waldhaus befindet sich unterhalb des Wahr-
zeichens der Gemeinde Etziken, dem Wasser-
turm. Oder anders ausgedrückt und von et-
lichen Personen auch schon ausgesprochen:  
« … an einem der schönsten Flecken der Erde, 
die unsere Region zu bieten hat! » So steht es  
zum Beispiel auf der Website der Gemeinde 
Etziken. 

DER BAU 
An der Rechnungsgemeinde im Frühling 1975 
wurde ein Kredit in der Höhe von 30 000 Franken 
für die Waldhaus-Erweiterung gesprochen. Der 
Erweiterungsbau wurde nötig, da die Platz-
verhältnisse für den Forstbetrieb nicht mehr 
ausreichten. Die Baubewilligung liess auf sich 
warten. Der Kanton war mit dem Projekt nicht 
einverstanden. Nach diversen Gesprächen und 
Anpassungen wurde die Baubewilligung am 
28. Oktober 1976 erteilt. Nicht ganz ein Jahr 
später, am 3. September 1977, wurde der Er-
weiterungsbau an der Waldexkursion (heute 
Waldgang genannt) eingeweiht. 

DER BRAND
Am frühen Sonntagmorgen des 29. Januars 1984 
bemerkte ein Landwirt den Brand des Wald-
hauses. Trotz der sofortigen Intervention der 
Feuerwehren Etziken und Derendingen brannte 
das Waldhaus bis auf ein paar Mauern komplett 
nieder. Die Untersuchung durch die Polizei er-
gab einen Cheminéebrand als Brandursache. 
So steht es im Protokoll der Bürgerratssitzung 
vom 2. Februar 1984. 

DER WIEDERAUFBAU
Die Bürgergemeinde beabsichtigte das Wald-
haus schnell wieder aufzubauen. Zukunftsge-
richtet entschloss man sich für einen grösseren 
Wiederaufbau. Nach zähen Verhandlungen mit 
den involvierten Ämtern des Kantons erhielt die 
Bürgergemeinde am 20. August 1985 die Bau-
bewilligung. Noch vor dem Winter konnte der 
Dachstuhl aufgerichtet werden. Das bewilligte 

Bild oben: Das Waldhaus 1977.
Bild unten: Die Überreste des Waldhauses nach dem Brand 1984.

(Fotos: Archiv der Bürgergemeinde)
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Projekt in der Höhe von 300 000 Franken wur-
de am 31. Mai 1986 feierlich eingeweiht. 1992 
wurde im Dachstock zusätzlich ein Büro für den 
Revierförster eingebaut. Das Waldhaus wurde 
bis ins Jahr 2005 vom Forstbetrieb genutzt. Nach 
der Auslagerung der Forstarbeiten an den Forst-
betrieb Wasseramt AG in Deitingen, wurde der 
Ökonomieteil an ein privates Forstunternehmen 
aus der Region vermietet.

Der Bürgergemeinde ist es ein grosses Anlie-
gen, zum Waldhaus und der Umgebung Sorge 

zu tragen. Leider hatten wir in der Vergangen-
heit immer wieder Probleme mit Littering und 
Sachbeschädigungen. Gerade auch während der 
Pandemie kam es zu Vorfällen. Ist das Waldhaus 
nicht vermietet, so steht die Umgebung der Öf-
fentlichkeit zur freien Verfügung. Daher unsere 
Bitte: « Hinterlasst keinen Abfall und tragt sorge 
zur Umgebung! Herzlichen Dank. »

Ueli Leuenberger

Der Raum für Privatanlässe 
bietet Platz für 30 bis 35 Per-
sonen. Die Küche, welche 2010 
komplett erneuert wurde, bietet 
alles, was es für ein Fest braucht. 
Von Mai bis Oktober verfügt un-
ser Waldhaus über ein grosses 
Vordach, unter welchem bis zu 
100 Personen Platz finden. Im 
Aussenbereich befindet sich 
eine Feuerstelle und ein Spiel-
platz, so dass sich auch Kinder 
wohlfühlen. 

Informationen zur Vermie-
tung befinden sich auf der Web-
site der Gemeinde Etziken.

« … an einem 
der schönsten Flecke 
der Erde, die unsere 
Region zu bieten hat! »

Das Waldhaus bietet eine gemütliche Atmosphäre und alles, was für ein 
gesellliges Zusammensein mit der Familie oder Freunden benötigt wird.
(Fotos: Claudia Ochsenbein)

Das Waldhaus mieten:

https://www.etziken.ch/freizeit/buergergemeinde/waldhaus.html/86
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TERMINE

BÜRGERGEMEINDE

Rechnungsgemeinde
Waldgang
Gmeinwärch
Budgetgemeinde

05.06.23
01.07.23
26.08.23
11.12.23

EINWOHNERGEMEINDE

Rechnungsgemeinde
1. August-Feier
Jungbürgerfeier
Budgetgemeinde

26.06.23
01.08.23
27.10.23
27.11.23

WIR 
FREUEN 
UNS AUF 

DICH!

Sibylle Schürch-Baumgartner

Seit dem 1. Januar 2023 übernehme ich hier 
im Dorf die Aufgaben des « Dorfweibels ». In 
dieser Funktion bin ich für die Verteilung der 
Stimm- und Wahlkuverts zuständig. Deshalb 
könnte es sein, dass wir uns durchaus einmal 
bei Ihrem Briefkasten über den Weg laufen. 
Damit Sie auch wissen, wer Ihnen in Zukunft 
regelmässig Briefe bringt, stelle ich mich und 
ein paar meiner Tätigkeiten kurz vor:

EINWOHNERGEMEINDE

NEUER DORFWEIBEL

 ! Ich wohne seit Februar 2015 mit meiner Familie in Etziken.
 ! Handlettering ist mein grösstes Hobby und ich darf mittlerweile 

immer wieder ein paar kleine Auftragsarbeiten machen.
 ! Ich bin seit 2018 Mitglied der Baukommission.
 ! Gemütliches Beisammensein mit Familie und Freunden  

mag ich sehr.
 ! Sonnenschein und Temperaturen ab 28 °C finde ich perfekt.
 ! Im Elternforum Etziken bin ich seit 2019 tätig.
 ! Manchmal packt mich das Fernweh.
 ! Ich habe noch den einen oder anderen Traum.
 ! Zusammen mit meiner Familie bin ich im Fasnachts-Komitee der 

Kinderfasnacht Etziken.
 ! Auf Schokolade könnte ich niemals verzichten.

Nun freue ich mich auf neue Begegnungen und den einen oder anderen 
kurzen « Schwatz » während der Ausübung meiner Tätigkeiten.

Sibylle Schürch-Baumgartner

http://www.etziken.ch
http://www.impulsgleis.ch
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